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Seelow auf dem Weg zur 

Stadt des Motorsports 





Immer strebe zum Ganzen 

und kannst du selber kein Ganzes werden, 

als dienendes Glied 

schließ an ein Ganzes dich an. 

     Friedrich Schiller  

Leitspruch der Gründungsversammlung  

am 28.Januar 1961 



28. Januar 1961 

Gründungsversammlung 

 17 Freunde des Motorsportes gründen 

den Motorsportclub Seelow im ADMV 

 Es ist der 2. Motorsportclub des 

damaligen Kreises Seelow und der 

12. Motorsportclub der 

Bezirksorganisation Frankfurt/Oder des 

ADMV der DDR 

 1. Vorsitzender Sportfreund Biegon 

1. Geschäftsführer Heinz Kirste 

 



Motorsport schon im 1.Jahr 

 Schon am 18.06.1961 wird das erste Geländetrial 

„Rund um Seelow“  durchgeführt  

(1.Platz Hartmut Sommer). 

Mehrere Seelower Sportfreunde nehmen teil und 

haben viel Spaß. 

 Auch beim MC Neutrebbin und in Schwedt gehen 

Seelower Sportler erfolgreich an den Start. 

 Geschicklichkeitsfahren und Rallyes für 

Jedermann runden das Programm ab. 



Verkehrserziehung von 

Anfang an 

 Zu einem wichtigen Standbein des jungen MC 

entwickeln sich von Anfang an die Moped-

fahrschule, Scheinwerfereinstellungen, technische 

Überprüfungen und Schulungsmaßnahmen zur 

Verkehrserziehung unter dem Motto  

„ Aufmerksam, und rücksichtsvoll - ich bin dabei!“ 

 Immer mehr erfahrene Kraftfahrer können jährlich 

für langjähriges „Unfallfreies Fahren“ 

ausgezeichnet werden. 



Sportlerball 1962 in 

Dolgelin 



1962 geht es zügig 

weiter  

 1. Nachtorientierungsfahrt 

 Heinz Bohlander und Horst Seelig 

nehmen erfolgreich an der 

Oderlandrallye und an einer 

Nachtorientierungsfahrt in Frankfurt/O 

teil! 

 Der MC kauft eine Moto Cross 

Maschine Jawa 250 ccm  

(Fahrer Hartmut Sommer).  



Automobilturniersport 

oder einfach geschickt fahren 



1963 1. Moto Cross  

„Am Sender“ in Seelow 

Heinz Loof  begeisterte 

alle für eine Seelower 

Moto Cross Tradition 

Teilnehmer 1. MotoCross 

Bernd Beckhusen 

(späterer mehrfacher 

Motorbootweltmeister) 

Helmut Feiertag 

(späterer Auto Crosser) 

Hartmut Sommer 

Clubvorsitzender 1978-95 



Moto Cross in Seelow 

Tradition am Pfingstmontag 

Mutige Sprünge von  

tollkühnen Crossern 

Klaus Conrad oben 

Lothar Wegemund links 



Startszene 3.Moto Cross 

1965 

Noch wird 

bergabwärts 

gestartet. 



Motorradgeländesport 

1965 

Sportfreund Hartmut Sommer startete  

während seiner Grundwehrdienstzeit für 

die ASG Marxwalde  mit seiner  

MZ GS 175ccm bei 

Geländesportleistungsprüfungsfahrten. 

Hier beim Durchfahren des Zernickower 

Dorfpuhles. 

Zu den Betreuern gehörte damals schon 

Roland Winkler. 



Rallyesport „So fing alles an“ 

 1968 

Nachtrallye Ffo. 

über 200 km 

3. H.Schröder/ 

    W. Franke 

5. H. Altermann/ 

    H. Altus 

6. W.Franz/ 

    A. Körner 



1969 K - Wagensport 

Der Club kauft einen 

K-Wagen, da der 

Einstieg Seelower 

Fahrer vorgesehen 

ist. 

Harry Altermann 

und Fred Altermann 

gehören zu den 

Hauptakteuren. 



1969 Hans Stenz wird 

Clubvorsitzender 

Hans Stenz 

übernimmt als 

bisheriger 

Stellvertreter den 

Clubvorsitz von 

H.Lück. 

Im Bild rechts mit 

Skispringer Helmut 

Recknagel. Im 

Hintergrund Kneiper 

Siegfried Wolf. Zum Wohle! 



Rallye für Jedermann 

17.10.71 

1.Platz Klasse 600ccm 

Silber / Weigel 

 

3.Platz Klasse 600ccm 

Franz / Körner 



4 x K- Wagen- Rennen in 

Seelow von 1970 - 1972 



Touristische Ausfahrten förderten den 

Zusammenhalt der Mitglieder 



Touristische Ausfahrten förderten den 

Zusammenhalt der Mitglieder 



Osterausfahrten mit den Kindern- 

eine schöne Tradition! 

W.Heinrich hilft 

Heinz Lück aufs 

Pferd. 

Reiter Dirk Kirste Simone Stenz und Iris Franke 

haben Ostereier gefunden! 



1. Rallyebezirksmeistertitel 

1974 werden 

Detlef Krüger 

und Knut Kieling 

erstmalig 

Bezirksmeister im 

Tourenwagensport 

Klasse 11 



13 Moto Cross gab es in 

Seelow bis 1975 

 Gespannrennen 

waren das „Salz 

in der Suppe“ 



Auto Crosser stellten sich 1975 vor 

Mit den Klosterfelder Mannen um 

Hans Raeb (rechts in der Mitte) fing 

alles an bevor 1976 das erste Rennen 

über die Strecke ging!! 



Die Entscheidung für die 

neue Sportart Auto Cross 

 1975 Demonstration von  

Auto Cross Fahrzeugen durch 

Sportfreunde des MC Klosterfelde unter 

der Regie von Hans Raeb im Rahmen des 

13. Seelower Moto-Cross 

 Da keine Aussicht auf einen Moto Cross 

DDR Meisterschaftslauf mit finanziellen 

Zuwendungen bestand, folgte 1976 der 

Umstieg zum Auto Cross. 



1.Auto Cross 07.06.1976 

  1.Seelower Auto- Cross am 07. Juni 1976 

 

  Lauf zur DDR Bestenermittlung des ADMV  

  der DDR 

 

  Klasse 1 bis 600 cm³    

  1 .Platz  Marschallek       MC Weida 

 

  Klasse 2 bis 1.000 cm³          

  1. Platz  Sawatzki      MC Ludwigsfelde 

 

 

 

 Pokalsieger:Sawatzki  MC Ludwigsfelde 

 

 Zuschauer: 6150 
 



2. Auto Cross 1977 

DDR Bestenermittlungslauf 

 Im Rahmenprogramm Auto Cross 

 Lauf zur DDR Bestenermittlung 

Erstmalig tschechische Fahrer am Start. 

Bei strahlendem Sonnenschein ist eine 

gewaltige Staubentwicklung zu 

verzeichnen. Die Sicherheit ist 

eingeschränkt. Die Zuschauer  verlassen 

das Rennen und sind enttäuscht! 



Die Rennleitung beobachtet 

im Staub das Geschehen 

Links: Org.Leiter Klaus Hampe. 

Mitte: Rennleiter Karl Heinz Silber 

Rechts: Rundenzähler Dieter Baaske 



1978 Hartmut Sommer 

wird Clubvorsitzender 

Unmittelbar nach der 

Wiederwahl des 

Vorsitzenden Hans Stenz 

legt dieser wegen 

Wohnortwechsel sein 

Amt nieder und  

Hartmut Sommer muß 

als frisch gewählter 

Stellvertreter 

übernehmen. 



Ausfahrt nach Frankfurt/ O 

1979 

Jens Clausen  (links) 

kurbelt den Tourismus 

an und viele 

Mitglieder nehmen 

das Angebot dankend 

an. 

Mit dabei Walter 

Biering mit Frau und 

Winklers Frauen. 



K- Wagensportler 

 Reiner Lehmann 1979 

Nur Reiner Lehmann, betreut vom Schrauber Thomas Kochan, 

waren noch aktiv im K-Wagen Rennsport tätig. 



Der Tourenwagen(rallye)sport 

Britta und Hans Stenz besetzen 

eine Zeitkontrolle 

Vor der ZK sammeln sich die 

Teams. Die Fahrzeiten waren 

ausreichend! 



Detlef Krüger/Bernd Hammel 

 Rallyeteam 1979/83 

1979 

Gruppenpokalgewinner  

(Bezirke Frankfurt, 

Berlin und Potsdam) 

Klasse 600ccm 

1980 

Bezirksmeisterschaft 

2. Platz  Klasse 

21.Messerallye 1982  DDR M.Lauf 11.Platz 



3. Auto Cross 1979  

DDR Bestenermittlungsläufe 

 1978 Kein Rennen wegen zu hoher 

Staubentwicklung in den Vorjahren! 

 

 1979 Lauf zur DDR Bestenermittlung 

Klasse 1.300ccm Sieger  A. Schötz 

               600ccm Sieger  H. Kaufmann 

Pokal der Stadt Seelow   A. Schötz  

 



Achim Schötz erklimmt die 

Seelower Höhen vor 8.300 

Zuschauern 



Siegerehrung Achim Schötz und 

MC Mittellausitzer Bergland 

Rennleiter H. Sommer und  

Schirmherr O. Spitznagel 

gratulieren den Siegern. 



Fleißige Helfer überall 

Links: 

J. Clausen 

U. Sommer 

H. Sommer 

Rechts: 

R. Karl der 

Mann für 

alle Fälle 



Gemeinsam geht es 1979 

nach Zamberk (CSSR) 



4.Auto Cross 1980 

DDR Manschaftsmeisterschaftsläufe 

 1980 DDR Mannschaftsmeisterschaft 

Klasse   600ccm  

Sieger:  MC Mittellausitzer Bergland 

2.Platz: MC Weimar 

Klasse   1.300ccm  

Sieger: MC Autotrans Berlin 

2.Platz: MC Arnstadt  

Pokal Stadt Seelow: H. Kutschbauch 

8.100 Zuschauer 



Auf einer Rückfahrt aus 

Polen 



Pfingsten 1980 in 

Teplice (n.M) CSSR 



5.Auto Cross 1981 

DDR 

Manschaftsmeisterschaftsläufe 

 1981 DDR Mannschaftsmeisterschaft 

Klasse   600ccm  

Sieger:  MC Mittellausitzer Bergland I 

2.Platz: MC Mittellausitzer Bergland II  

Klasse   1.300ccm  

Sieger:  MC Mittellausitzer Bergland  

2.Platz: MC Autotrans Berlin  

Pokal Stadt Seelow: H. Kutschbauch 

10.000 Zuschauer 



Auf geht es 1981 zur 

Ehrenrunde 



Der Stadtpokalsieger 

1980/81 H. Kutschbauch  

Nur fliegen ist 

schöner  aber auch 

landen muss man 

noch können! 

Bekannt und 

berüchtigt der 

Bannewitzer 

Sprunghügel. 



Einlage bei einer Wochen-

endfahrt 1981 nach Buckow 

Wilfried Franke soll 

mit verbundenen 

Augen 

seinen“Trabbi“ 

öffnen, starten und 

nach Ansage seiner  

Frau blind einen 

Slalomparcours 

durchfahren. 



Die Auto Cross Wimpeltradition 



6. Auto Cross 1982 

DDR 

Manschaftsmeisterschaftsläufe 

 1982 DDR Mannschaftsmeisterschaft 

Klasse   600ccm  

Sieger:  MC Mittellausitzer Bergland I 

2.Platz: MC Weimar 

Klasse   1.300ccm  

Sieger:  MC Mittellausitzer Bergland  

2.Platz: MC Kali Merkers 

Pokal Stadt Seelow: H. May 

11.000 Zuschauer 



Stadtpokalsieger 1982 

Horst May MC Kali Merkers 



Der MC Seelow stellt seine Sportler 

beim Wohngebietsfest vor ! 

Rallyefahrer 

D. Krüger im 

Interview mit 

H. Sommer. 

In der Mitte 

der  noch 

junge 

Maik Franke 



1982 noch ohne Würfel-

häuser am Streckenrand 

Helmut Feiertag (Autotrans Berlin) 

lässt am Starthang die Räder 

durchdrehen.  

Immer noch gibt es Probleme mit 

der Staubentwicklung. 



Lutz Lehmann - einer von 

uns auf dem Sachsenring! 

Lutz (links) und seine Schrauber. Lutz in voller Fahrt! 

Es gab sowohl einen glimpflichen Sturz, als auch 

einen Treppchenplatz für den Fahrer vomMC Seelow ! 



Ausfahrten zu 

Straßenrennen der DDR 



1982 Ausfahrten in die  

schönsten Gebiete der DDR 

Oben links: Roland 

mit Tochter und 

Enkel Rene. 

Unten links: 

Stenzes,A.Möckel, 

W.Zamzow. 

Oben rechts: 

Krügers, Gebses. 

Unten rechts: 

A.Lehmann u.Erna 

D. Kadler 



Rallyeteam  

Rudi Kulicke Achim Pfeiffer 

Rudi und Achim 1982 unterwegs bei einem Rallye BM Lauf  

in Frankfurt/O. Trotz defekter Bremsanlage  4.Platz ! 



1982 Rallyeteam  

Rudi Kulicke Achim Pfeiffer 

Kurz danach lag der  Wartburg auf dem Dach 



7. Auto Cross 1983 

DDR Einzelmeisterschaftslauf 1.300ccm 

 1983  DDR Meisterschaft bis 1.300ccm 

Sieger:  H. Wiesner MC Schwerin 

2.Platz: H. May        MC Kali Merkers 

3.Platz: H. Barth      MC Kali Merkers  

DDR  Bestenermittlung    1.300ccm  

Sieger:  H. Fiedler   MC GV Ortrand 

2.Platz: M. Korn       MC Lauchhammer   

Pokal Stadt Seelow: A. Hornickel 

8.000 Zuschauer 



Burckhard Dehn mit seinem 

Seelower  AC - Team 



Sieger des Meisterschafts-

laufes 1.300ccm  

Hartmut Wiesner -  Schwerin 



Technische Abnahme 

Von links: 

Helmut Schwenzer 

Klaus Schneider 

Günter Hallwas 

Burckhart Dehn 



Lutz Lehmann hat am Vortag 

des 7.AC 1983 geheiratet 

Vor großer Kulisse 

vereint Rennleiter 

Hartmut Sommer 

das frischvermählte 

Paar  in einem 

goldenen Kranz als 

symbolischen 

Ehering und 

wünscht viel Glück 



Fahrereinmarsch 

A. Kulicke trägt die 

Clubfahne 

Der Vorsitzende  

der ADMV 

Beirksleitung 

K. Hehne ehrt  

Stadtrat  

W. Hensel 



Heinz Kirste wird von Kurt Hehne als Aktivist geehrt 





Ausfahrt 1983 Benno 

Kuchenbecker auf Zastava 
D.Baaske u.Familie Kirste 1985 

Touristische Ausfahrten und 

„Benzingesräche“ brachten Abwechslung 



Wer  mög das sein? 

 

Hier muss mal 

etwas grundsätz-

liches festgestellt 

werden ! Unsere 

Urahnen würden 

das so erklären! 

Ganz ohne PC.  

 



Touristische Ausfahrten brachten  immer 

wieder Abwechslung 

V.l. Maik Franke, Klaus Tarnat, Wilfried & Hanna Franke 



Diesmal waren wir gemeinsam im Harz 

Benno u. Frau 

staunen genau 

wie Frau 

Biering, Frau 

Schenk, 

Hartmut und 

Wilfried und 

Hanna, aber 

worüber? 



8. Auto Cross 1984 

DDR Einzelmeisterschaftslauf 1.300ccm 

 1984  DDR Meisterschaft bis 1.300ccm 

Sieger:  P. Mücke    MC  Autotrans Bln. 

2.Platz: H. Prochnow MC M.L Bergland 

3.Platz: H. Wiesner  MC Schwerin 

 DDR  Bestenermittlung    1.300ccm  

Sieger: U. Wagner MC Klosterfelde 

2.Platz: B. Dehn    MC Seelow 

3.Platz  Falkenhain MC Drehna  





Sieger Peter Mücke MC 

Auto Trans Berlin 



Burckhard Dehn ein Crosser 

aus Seelow 1984 in Seelow 



8. Auto Cross 1984 mit 

DDR Mannschaftsmeisterschaftslauf  

bis 600ccm 

 DDR Mannschaftsmeisterschaft 600  

Sieger: MC Neustadt Sachsen 

 Pokal Stadt Seelow 600ccm 

Sieger:  Krüger MC Halle 

 

 Pokal Stadt Seelow 1.300ccm  

Sieger: H. Wiesner MC Schwerin 

 9.938 Zuschauer 



8. Berliner Auto Cross 1984 

DDR Einzelmeisterschaftslauf 1.600ccm 

 Der MC Autotrans Berlin hatte keine 

Rennstrecke mehr, nachdem die 

Rennen auf der Karlshorster 

Galopprennbahn nicht mehr 

genehmigt wurden: Sie baten die 

Stadt Seelow und den MC Seelow um 

Hilfe zur Rennausrichtung in Seelow. 

 Am 14.10.1984 erlebten 9.938 

Zuschauer spannende Rennläufe. 





9. Auto Cross 1985 

DDR Einzelmeisterschaftslauf 1.600ccm 

 1985  DDR Meisterschaft bis 1.600ccm 

Sieger:  P. Mücke MC  Autotrans Bln. 

2.Platz: H. Barth   MC Kali Merkers 

3.Platz: K. Riedel  MC Mittel Lausitzer 

Bergland 

 DDR Mannschaftsmeisterschaft 600  

Sieger: MC Neustadt Sachsen 

 



Große Sprünge am 

Seelower Steilhang 



9. Auto Cross 1985 

Pokalläufe der Stadt Seelow 

 Pokal Stadt Seelow 600ccm 

Sieger: Henschel MC Neustadt(S) 

 

 Pokal Stadt Seelow 1.300ccm  

Sieger: P. Mücke MC Autotrans Berlin 

 

 9.544 Zuschauer 



Die neue Startrampe - ein 

Flair  fast international 

Detlef Krüger beim Sprint 



25 Jahre MC Seelow 

1961 - 1986 



MC - Geschäftsstelle 1986 

Berliner Straße 

Gestaltung des 

Schaufensters 

anlässlich  

25 Jahre  

MC Seelow 

von Margit und 

Bernd Huche 



Das jähe sportliche 

Ende 1986 in Bannewitz 

In der 

2.Runde des 

Trainings 

hob 

Burckhard 

wie ein 

Flieger ab 

und landete 

hart. Ein 

Überschlag 

folgte.! 



Der „Buggi“ landete als 

Totalschaden auf dem Dach 

Burckhard hing in den Sicherheitsgurten, konnte danach aber 

leicht verletzt aus seiner misslichen Lage befreit werden ! 



10. Auto Cross 1986 

DDR Einzelmeisterschaftslauf 1.600ccm 

 1986  DDR Meisterschaft 1.600ccm 

Sieger:  H. May     MC Kali Merkers  

2.Platz:  K. Riedel MC M. L Bergland  

3.Platz:  H. Barth   MC Kali Merkers  

 DDR Bestenermittlung 1.300ccm  

Sieger:  Hoffmann MC Schwedt 

DDR Bestenermittlung 1.300ccm  

Sieger:  Rink         MC Helbra 



10. Auto Cross 1986 

Pokale der Stadt Seelow 

 Pokal Stadt Seelow Ausweis 1.600 

Sieger: J. Lessing    MC Strausberg 

 

 Pokal Stadt Seelow Lizenz 1.600ccm  

Sieger: H. Wiesner MC Schwerin 

 

 9. 800 Zuschauer 



Jetzt kommt es darauf 

an ! 



Jörg Lessing erhält den Siegerkranz von 

Rennleiter Hartmut Sommer 

Erstmalig wird ein 

Video über das 

Rennen gedreht. 

Die Kameraführung 

hatte Gunter von 

Ehrenwall vom 

 MC Post Berlin. 



11. Auto Cross 1986 

Internationaler Vergleich 1.600ccm 

 Der MC Seelow bemüht sich um den 

internationalen Einstieg. 

Ziel ist die Ausrichtung eines 

Pokallaufes „Für Frieden u. Freund-

schaft der sozialistischen Länder“ 

 Am 18.10.1986 erlebten ca.13.000 

Zuschauer spannende Rennläufe, 

erstmalig bei leichtem Regen. 



Spannende Rennläufe 





Sieger in voller Fahrt 



Rennbeobachter 

Oktober 1986 

Von links: 

Die Sportfreunde 

Gebs, Lepel, 

Schwenzer, Dehn, 

Gabbert und  

Tarnat  am 

Startplatz 



11. Auto Cross 1986 

Ergebnisse 

 Einzelwertung 1.600 ccm 

Sieger: Szabo     Ungarn 

2.Platz Mücke    DDR 

3.Platz Hosek     CSSR 

 Mannschaftswertung 1.600 ccm 

Sieger : DDR  

2.Platz: CSSR  

3.Platz: Ungarn 



DDR - Meisterehrung in 

Schmiedefeld 





12. Auto Cross 1987 

DDR Einzelmeisterschaftslauf 1.600ccm 

 1987  DDR Meisterschaft 1.600ccm 

Sieger:  R. Raeb        MC Klosterfelde 

2.Platz:  A. Hornickel MC Arnstadt  

3.Platz:  P. Mücke  MC Autotrans Bln 

 DDR Bestenermittlung 1.000 ccm  

Sieger:  Krause MC Wernigerode 

DDR Bestenermittlung 1.300ccm  

Sieger: J.Hennersdorf MC M.L Bergl. 

Zuschauer: 13.000 



Dr. E. Appel ehrt 1987 

Auto Cross Sieger 

Links: 

J. Hennersdorf 

Rechts: 

R.Raeb 



13. Auto Cross 

24./25.09.1988 

DDR Einzelmeisterschaftslauf 1.600ccm 

 1988  DDR Meisterschaft 1.600ccm 

Sieger:  P. Mücke MC Autotrans Bln.  

2.Platz: K. Riedel  MC M.L Bergland  

3.Platz: B. Prochnow     dto. 

 DDR Bestenermittlung 1.600 ccm  

Sieger:  Mielenz MC Tiefb.Strausberg 

International offener Lauf 1.600ccm  

Sieger: Landa CSSR vor Riedel DDR 

Zuschauer: 14.879 



 

Internationaler Pokallauf für 

„Frieden u.Freundschaft“ in Seelow 

 

Die 

Ankündigung 

von Fahrern der 

BRD führte zur 

Weisung  den 

Schriftzug 

BRD zu 

schwärzen! 



Feierlicher Einmarsch 

zur Eröffnung 

Die Fahrer der 

einzelnen 

Nationen  

laufen hinter  

ihren 

Fahnenträgern 

zum 

Startplatz. 



Eine einmalige Kulisse 

bietet sich den Rennfahrern 

18.780  Zuschauer verfolgten das Rennen 



Große Kulisse 1989 



Mücke in der Stadtkurve 

auf dem Dach liegend ! 

Aus der 

Traum 

vom Sieg 

aber das  

Rennen 

wird 

noch 

beendet ! 



14. Auto Cross 17.10.1989  

Pokallauf „Frieden-Freundschaft“ 

1.600ccm 

 Endlich Wirklichkeit: - 

Internationaler Pokallauf „Fr. u.Fr.“ 

in Seelow 

Sieger: Tions         UdSSR 

2.Platz: Ligur         UdSSR 

3.Platz: Landa       CSSR 

4.Platz: Uher         CSSR 

5.Platz: Riedel       DDR 

 Zuschauer: 18.780 



Asiatisch Essen 1989 im 

„Waldkater“ Bernau 

Cheftourist und  

Cross - Starter  

(Nummerngirl) 

Roland Winkler 

und Frau Inge 

kämpfen mit 

den Stäbchen. 



1990 das Jahr der 

deutschen Wende 



Eintragung in das Vereinsregister 

1990 

Gemäß den neuen 

gesetzlichen Vorgaben 

wird der Motorsportclub 

Seelow in das 

Vereinsregister beim 

Kreisgericht in Seelow 

eingetragen.  

Der Clubname heißt jetzt 

MC Seelow e.V.  



15. Auto Cross 16./17.06.1990 

Deutsch - Deutscher  

Auto Cross Pokal in Seelow 

 Erstmalig ist ein Wettkampf zwischen 

den besten Auto Cross Fahrern der 

BRD und der DDR möglich. 

 Nur wenige Tage vor der Währungs-

union (1 DM West für 2 Mark der DDR) 

trifft man sich in Seelow zum 

 Lauf um den Deutsch Deutschen- Auto Cross Pokal 

bis 1.600 cm³ und international offene Läufe bis 
1.600 cm³ und 3.500 cm³  



Die Vorstellung der 

Rennleitung 

H.Sommer R. Kulicke R. Karl R. Winkler A. Bauschke 



Die  Vorstellung der  

BRD Mannschaft u. P. Mücke 

Büchl Schwarz 

Feddermann 

Mücke 



Kampf um Meter und Sekunden  

noch fährt Mücke vor Büchl 



Deutsch - Deutscher Auto Cross 

Pokal - Ergebnisse 

 Deutsch - deutscher Lauf 1.600 ccm 

Sieger: Oswin Büchl   BRD  

2.Platz: Peter Mücke     DDR 

 Internationaler Lauf 1.600 ccm 

Sieger: Oswin Büchl   BRD 

2.Platz: Peter Mücke     DDR 

3.Platz: Jörg Lessing     DDR 

 Internationaler Lauf  3.500 ccm 

Sieger : Schwarz  BRD 

2.Platz: Feddermann BRD 

3.Platz: Peter Mücke    DDR 



16. Auto Cross 22./23.06.1991 

Seelower Europameisterschftspremiere 

 Kaum zu glauben aber wahr, in 

Seelow werden Läufe zur Auto Cross 

Europameisterschaft ausgetragen. 

 Im 30. Jahr des MC Seelow ist ein 

absoluter Höhepunkt erreicht. 

 Mit einem enormen Aufwand werden 

alle geforderten Voraussetzungen an 

der Strecke und im Umfeld 

geschaffen. 

 



Die Seelower EM Rennstrecke 

“Am Sender“ 



Die farbenprächtige Vorstellung 

aller angereisten Fahrer 



Diese Hitze kann man 

nur so ertragen 



16. Auto Cross 22./23.06.1991 

Die Ergebnisse 

 Tourenwagen bis 3.500 cm³  Division II 

Sieger: Volland  BRD  

2.Platz: Kacirek  CSFR  

3.Platz: Buslanov UdSSR  

 Spezial Cross Division III bis 3.500 cm³  

Sieger: Hosek  CSFR 

2.Platz: Rammel  Österreich 

3.Platz: Duborg  Frankreich 

 Zuschauer: 7.244 

 



16. Auto Cross 22./23.06.1991 

Seelower Europameisterschftspremiere 

 Spezial Cross Division III bis 1.600 cm³  

Sieger: Tions         UdSSR 

2.Platz: Ligur         UdSSR 

3.Platz: Landa       CSSR 

4.Platz: Uher         CSSR 

5.Platz: Riedel       DDR 

 Zuschauer: 18.780 



Siegerehrung EM Lauf 1991  

E.Appel gratuliert R. Volland 

links hinten Bernd Pötzsch 

Spezial Cross bis 3.500 ccm 

v. links: Rammel, Hosek, Duborg 
Rennleiter Hartmut Sommer übergibt an Rudi Kulicke ! 



Der MC  wechselt vom 

ADMV zum ADAC 

 Einstimmig beschließen 

die Mitglieder am 

23.11.91 die Änderung 

der Vereinssatzung 

hinsichtlich 

Verbandswechsel zum 

ADAC 
Die Satzungsänderung wird beim 

Kreisgericht Seelow registriert ! 



17. Auto Cross 20./21.06.1992 

Europameisterschaft FIA Cup 

1.600ccm 

 Internationale Deutsche Meisterschaft 

1.600ccm 

Sieger: Büchl    BRD 

2.Platz: Kolesnikow UdSSR 

3.Platz: Lessing  BRD 

 Internationale Deutsche Meisterschaft 

3.500ccm  

Sieger:  Behr   BRD  

2.Platz: Uhlenbrock  BRD  

3.Platz: Scheuermann BRD    

 



17. Auto Cross 20./21.06.1992 

 Europameisterschaft FIA Cup 

1.600ccm 

 Tourenwagen bis 3.500 cm³  Division II 

Sieger:  Behm  BRD  

2.Platz: Tsaune  Lettland 

3.Platz: Karkins  Lettland 

 Spezial Cross Division III bis 1.600 cm³  

Sieger: Mücke  BRD 

2.Platz: Bartasek CSFR 

3.Platz: Uher  CSFR 

 Zuschauer: 5.206   

 



Strahlender Peter Mücke 



18. Auto Cross 13.06.1993 

 Europameisterschaft FIA Cup 

1.600ccm 

 Nach erfolgreicher Vorbereitung und einer enormen 

Werbekampagne stand Petrus nicht auf unserer Seite. 

 Erstmalig in der Geschichte der Seelower Auto- Cross- 

Veranstaltungen kam ein "Aus". 

 Drei Tage Dauerregen machte die Rennstrecke zu einer 

wahren Schlammpiste. Alle Versuche blieben erfolglos. 

 Ein  enormer finanzieller Verlust in der 

Vereinsgeschichte des MC Seelow e.V. war eingetreten. 

 Ergebnis: Einleitung intensiver Maßnahmen zur 

Wiederholung der Veranstaltung noch im gleichen Jahr. 

 Zuschauer trotz Regen: ca. 500   

 



Fleißige Helfer seit vielen Jahren 



19. Auto Cross 01.08.1993 

 Europameisterschaft FIA Cup und 

int. offen 3.500 ccm 

 Tourenwagen bis 3.500 cm³  Division II 

Sieger:  Karklinsh Lettland 

2.Platz: Hanzkazow  Rußland 

3.Platz: Tsaune  Lettland 

 Spezial Cross Division III bis 1.600 cm³  

Sieger:  Bartasek CSFR  

2.Platz: Mücke  BRD  

3.Platz: Masson  Frankreich  

 



Bartasek besiegt Mücke 



19. Auto Cross 01.08.1993 

 Europameisterschaft FIA Cup und 

int. offen 3.500ccm 

 Internationale offener Lauf Spezial Cross  
3.500 ccm  

Sieger:   Balcar  Tschechei 

2.Platz:  Babak  Tschechei 

3.Platz:  Kerka   Tschechei 

 Ergebnis Bahnrekord: 

 1. Peter Mücke BRD   

37,943 Sekunden = 75,903 km/h 

 Zuschauer: 4.712   

 



Kart Slalom - Motorsport für 

Kinder und Jugendliche 

Der Clubvorstand hatte beschlossen zwei Karts zu kaufen und eine Kinder-gruppe 

an Training und Wettkampf heranzuführen. Jugendwart Reiner Lehmann wurde 

Vorstandsmitglied und  leitete die ersten Slalomveranstaltungen. 



20. Auto Cross 05.06.1994 

 Europameisterschaft FIA Cup   

Lauf der dänischen Crosskarts 

 Spezial Cross Div. Ill - 1.600 cm³ 
Sieger:  Büchl  Deutschland  

2.Platz: Bartasek Tschechien 

3.Platz: Korinek    Tschechien 

 Dänischer Meisterschaftslauf Cross Kart's 

Sieger: Christensen Dänemark 

2.Platz: Laubjerg Dänemark 

3.Platz: Sorensen Dänemark 

 

   



20. Auto Cross 05.06.1994 

 Europameisterschaft FIA Cup   

Lauf der dänischen Crosskarts 

 Ergebnis Bahnrekord: Oswin Büchl    

37,924 Sekunden = 76,89 km/h 

Oswin Büchl hat damit den bis dato 

bestehenden Bahnrekord von 37,943 

Sekunden aus dem Jahre 1993 von  

Peter Mücke um 0,019 Sek. unterboten. 

 

 Zuschauer: 4. 205 

 



Dänische Cross Karts 



Fleißige Helfer seit vielen Jahren 



Sportfreund Sommer dankt im 

Februar 1995 

allen für langjähriges Vertrauen 

Gleichzeitig bittet er 

nach 17jähriger Arbeit 

als Clubvorsitzender 

nach beruflicher 

Veränderung um seine 

Entlastung  und schlägt 

Rudi Kulicke als neuen 

Clubvorsitzenden vor. 



Rudi Kulicke wird 1995 als  

neuer  Clubvorsitzender gewählt 

Rudi Kulicke dankt dem nach 17 Jahren scheidenden Vorsitzenden Hartmut Sommer 



21. Auto Cross 27./28.05.1995 

 Europameisterschaft -  3.500 ccm 

FIA Cup - 1.600 ccm   

 
 Spezial Cross Div. Ill - 3.500 cm³ 

Sieger:  H.Uhlenbrock      Deutschland  

2.Platz: J. Hosek  Tschechien 

3.Platz: H. Oppelar  Niederlande 

 Spezial Cross Div. Ill - 1.600 cm³  

Sieger: R. Korinek       Tschechien 

2.Platz: P. Mücke  Deutschland  

3.Platz: T. Schubert  Deutschland   

 



21. Auto Cross 27./28.05.1995 

 Europameisterschaft - 3.500 ccm  

FIA Cup  - 1.600 ccm  

 
 Tourenwagen - 3.500 cm³ 

Sieger:  R. Schairer  Deutschland  

2.Platz: J. Hovorka  Tschechien 

3.Platz: K. Haase   Deutschland 

 Horst Uhlenbrok hat’s geschafft und den 

bis dato bestehenden Bahnrekord, von 

Oswin Büchl mit einer Zeit von 37,924 

Sekunden um 0,587 Sek. zu unterbieten. 

Zuschauer: 4.220 



Die Erfolgsserie der Seelower 

Kart-Slalomsportler beginnt 

1995 

 Insgesamt werden 

65 Pokale 

erkämpft! 

 Clubmeister wird 

Christian Bresch 

 Dave Zimmermann 

wird Berlin 

Brandenburger 

ADAC Meister. 

 

 6 Fahrer nehmen 

an den dtsch. 

Meisterschaften in 

Landau teil! 

 Beste Platzierung: 

7.Platz 

Dave Zimmermann 



Die Erfolgsserie der Seelower Kart-

Slalomsportler beginnt 1995 

Training bei Schnee und Eis ,Teilnahme am Kartfestival in Berlin mit der 

bekannten Rennfahrerin Ellen Lohr (im Kart) und regelmäßiges Training waren 

waren Grundlagen für  Erfolge. Berlin Brandenburger ADAC KartSlalom Meister  

 1995 wird Dave Zimmermann.  Zwillingsbruder David wird Dritter.  

 



Interview mit Jugendwart Reiner Lehmann 



22. Auto Cross 22./23.06.1996 

 Europameisterschaft -  FIA Cup   

Lauf der dänischen Crosskarts 

 Spezial Cross Div. Ill - 3.500 cm³ 
Sieger:  M. Starek  Tschechien  

2.Platz: J.   Hosek  Tschechien 

3.Platz: J.P.Vincedeau Frankreich  

 Spezial Cross Div. Ill - 1.600 cm³  

Sieger:  U. Freischlad  Deutschland  

2.Platz: P. Mücke  Deutschland  

3.Platz: J. Peters  Luxemburg  

 



22. Auto Cross 22./23.06.1996 

Europameisterschaft -  FIA Cup   

Lauf der dänischen Crosskarts 

 Tourenwagen - 3.500 ccm 
Sieger:  M. Pommer Deutschland  

2.Platz:  W. Schmidt Schweiz 

3.Platz:  H. Wild  Deutschland 

 Dänischer Meisterschaftslauf Cross Kart's 

Sieger: A. Martinson Schweden 

2.Platz: F.Laubjerg Dänemark 

3.Platz: F.Landen Dänemark 

 



22. Auto Cross 22./23.06.1996 

Europameisterschaft -  FIA Cup   

Lauf der dänischen Crosskarts 

 

 H. Uhlenbrok unterbietet seinen eigenen 

Bahnrekord des Vorjahres mit einer 

Fabelzeit von 35,520 Sekunden. Das 

entspricht einem Rundendurchschnitt von 

sage und schreibe 82,140 km/h 

 

 Zuschauer: 4.200  

 



Der Rundenrekordhalter 

Horst Uhlenbrok 



Picknick im Grünen entspannt! 



Picknick im Grünen entspannt! 

Roland 

Winkler 

lässt sich 

immer 

wieder 

etwas 

einfallen. 



Das Ass Kaufhaus unter-

stützt die Kartslalomsportler 

Im Schaufenster des Ass - Kaufhauses wird der Kartslalomsport vor-

gestellt. Die Sportler erhalten einheitliche  rote Sweatshorts gesponsort. 



Die Erfolgsserie der Seelower 

Kart-Slalomsportler 1996 

 Insgesamt werden 

75 Pokale 

erkämpft! 

 Clubmeister wird 

Dave Zimmermann 

 Dave Zimmermann 

wird erneut Berlin 

Brandenburger 

ADAC Meister. 

 8 Fahrer nehmen an 

den norddtsch. 

Meisterschaften in 

Eiche und den 

dtsch.Meisterschaften 

in Damp teil! 



Höhepunkte Saison 1996 

Gruppenfoto vor dem Brandenburger Tor 



23. Auto Cross 21./22.06.1997 

Deutsche Meisterschaft / Schwabenpokal 

- Lauf der dänischen Crosskarts 

 Erstmalig seit 1991 erhielten wir kein 

Europameisterschaftsprädikat.Der einzige 

deutsche EM- Lauf  wurde an die MSG 

Schlüchtern vergeben. 

 Tourenwagen - 1.300 ccm 

Sieger:  W. Jall    Kesseltal    

2.Platz:  D. Günther  Elisenau 

3.Platz:  P.Wald   Sennfeld   

 



23. Auto Cross 21./22.06.1997 

Deutsche Meisterschaft / Schwabenpokal 

- Lauf der dänischen Crosskarts 

 Spezial Cross Div. Ill - 1.600 cm³  
Sieger:  U. Freischlad  Deutschland  

2.Platz: P. Mücke  Deutschland  

3.Platz: J. Peters  Luxemburg 

 Spezialcross bis 3.500 ccm 

Sieger:  H. Uhlenbrok  Extertal  

2.Platz:  V.Schlag  Ostalb 

3.Platz:  W.Reitsam  Kesseltal   

 



23. Auto Cross 21./22.06.1997 

Deutsche Meisterschaft / Schwabenpokal 

- Lauf der dänischen Crosskarts 

 Tourenwagen - Klasse 2/3 - 2.200 ccm 
Sieger:  M. Mandel  Wittgenborn  

2.Platz:  N. Fuchs  Schlüchtern 

3.Platz:  W. Wadel  Maintal  

 Klasse 7/8:Tourenwagen Serie - 1.800 ccm 

Sieger:  R.Zahn   Künzelsau 

2.Platz: G.Degen  Ramberg 

3.Platz: U.Wagner   Klosterfelde  

 



23. Auto Cross 21./22.06.1997 

Deutsche Meisterschaft / Schwabenpokal 

- Lauf der dänischen Crosskarts 

 Klasse 10: deutsche  Cross Karts 
Sieger:  P. Krüger  Halle/S  

2.Platz:  U.Waßmuth  Steinau 

3.Platz:  D.Stange  Halle/S   

 Spezialcross bis 1.300 ccm  

Sieger:  D. Wehefritz  Frohburg 

2.Platz: S. Schlag  Ostalb 

3.Platz: T. Zimmermann   Kubschütz  

 



23. Auto Cross 21./22.06.1997 

Deutsche Meisterschaft / Schwabenpokal 

- Lauf der dänischen Crosskarts 

 2 CV Cross (Enten) 
Sieger:  R. Maurer  Künzelsau  

2.Platz:  A. Bier    Hochkirch 

3.Platz:  R. Gonzales  W.-Köblitz 

  

 Spezialcross bis 1.600 ccm  

Sieger:  J. Lessing  Berlin 

2.Platz: S. Richter   Presseck 

3.Platz: O. Dzingel  Höfgen 



23. Auto Cross 21./22.06.1997 

Deutsche Meisterschaft / Schwabenpokal 

- Lauf der dänischen Crosskarts 

 Dänische Cross - Karts  

Sieger:  F.Laubjerg  Dänemark 

2.Platz: H.Madsen  Dänemark 

3.Platz: L. Nielson  Dänemark 

 

 Zuschauer: 4.600 

   

 



Die Erfolgsserie der Seelower 

Kart-Slalomsportler 1997 

 Insgesamt werden 

125 Pokale 

erkämpft! 

 Clubmeister wird 

Rene Nieguth 

 Rene Nieguth wird 

neuer Berlin 

Brandenburger 

ADAC Meister. 

 9 Fahrer nehmen an 

den norddtsch. 

Meisterschaften in 

Hamburg und den 

dtsch.Meisterschaf-

ten in Medebach 

(Sauerland) teil! 



Sportlerball 1998 - der Tombolahauptpreis 

Wer hat das dickere Fell,  

Rudi oder der Bär?   



Der Hauptpreis geht an Jens Drescher 

Der glückliche Gewinner hat ganz schön zu schleppen ! 





Fleißige Helfer bei Streckenarbeiten 

Von links: 

T.Kendziora 

R. Nieguth 

T.Rebatschek 

und in gelb 

R. Winkler 



24. Auto Cross 20./21.06.1998 

 Europameisterschaft -  FIA Cup   

Lauf der dänischen Crosskarts 

 Spezial Cross Div. Ill - 3.500 cm³ 
Sieger:  J.P. Vincendeau Frankreich 

2.Platz:  W. Ebeler   Deutschland 

3.Platz:  D. Landa  Tschechien 

  

 Spezial Cross Div. Ill - 1.600 cm³  
Sieger:  U. Freischlad  Deutschland  

2.Platz: J. Peters  Luxemburg    

3.Platz: T.Schubert  Deutschland 



24. Auto Cross 20./21.06.1998 

 Europameisterschaft -  FIA Cup   

Lauf der dänischen Crosskarts 

 Tourenwagen - 3.500 cm³ 
Sieger:  H. Wild    Deutschland  

2.Platz:  A. Dambis  Lettland   

3.Platz:  M.Egg   Schweiz   

 Dänische Cross - Karts 

Sieger:  F.Laubjerg  Dänemark  

2.Platz: H.J. Madsen  Dänemark   

3.Platz: Th.Widemann Schweden 

 Zuschauer: 5.100 



Die Erfolgsserie der Seelower 

Kart-Slalomsportler 1998 

 Insgesamt 

werden 102 

Pokale erkämpft! 

 Clubmeister wird 

Thomas Lüdicke 

 Markus Lehmann 

wird neuer Berlin 

Brandenburger 

ADAC Meister. 

 

 7 Fahrer nehmen an 

den norddtsch. 

Meisterschaften in 

Husum und  

6 Fahrer an den 

dtsch.Meisterschaf-

ten in Rust teil! 



First Cash Kart Slalom Cup 

1998 

Durch die Sparkasse MOL wird 

in Zusammenarbeit mit dem 

MC Seelow zum 2.Mal eine 

Kartslalom Wettkampfserie für 

Jedermann ausgetragen. 

Sieger eines spannenden 

Finalrennens auf der Indoor- 

Kartbahn in Berlin Spandau 

wird Rene Nieguth. Er gewinnt 

eine Reise zu einem 

europäischen Formel 1 WM 

Lauf. 

Rene Nieguth wird von Herrn Scheil 

(Sparkasse MOL) geehrt. Links:Frank Müller 



25. Auto Cross 19./20.06.1999 

Deutsche Meisterschaft  und offene Läufe der 

„Freien Szene“ als Pilotveranstaltung 

- Lauf der dänischen Crosskarts 

 Freie Szene Klasse 2/3 :  Tourenwagen 

 bis 2.200 ccm 

1. S. Geissler    Berlin 

2. F. Pirl    Lauchhammer 

3. B. Lode   Lindenau 

 Freie Szene Klasse 6 :Spezialcross  

bis 3.500 ccm 

1. U. Brandt   Sereetz- Lübeck 

2. W. Reitsam   Kaisheim 

3. M. Heise   Hannover 



25. Auto Cross 19./20.06.1999 

Deutsche Meisterschaft  und offene Läufe der 

„Freien Szene“ als Pilotveranstaltung 

- Lauf der dänischen Crosskarts 

 Zum zweitenmal seit 1991 erhielten wir kein 

Europameisterschaftsprädikat. 

 Nachdem die MSG Schlüchtern erneut als 

Ausrichter des ersten Deutschen EM 

fungierte wurde der zweite deutsche EM- 

Lauf erstmalig an den MC Oberlausitzer 

Bergland nach Weigsdorf-Köblitz vergeben. 

 Rennleiter war auch dort unser Rudi Kulicke
  

 



25. Auto Cross 19./20.06.1999 

Deutsche Meisterschaft  und offene Läufe der 

„Freien Szene“ als Pilotveranstaltung 

- Lauf der dänischen Crosskarts 

 DMSB Klasse 9 Deutsche Cross Karts (2CV) 

1. T. Esser   Steinau 

2. U. Waßmuth  Steinau 

3. C. Schlöffler  Wipfratal 

 DMSB Klasse 1/3/5 Tourenwagen  

bis 3.500 ccm 

1. N. Fuchs   Schlüchtern 

2. H. Sonnenleitner Mauren 

3. D. Günther  Elisenau 



25. Auto Cross 19./20.06.1999 

Deutsche Meisterschaft  und offene Läufe der 

„Freien Szene“ als Pilotveranstaltung 

- Lauf der dänischen Crosskarts 

 DMSB Klasse  6/8: Spezialcross 

 bis 3.500 ccm 

1. S.Richter   Kulmbach 

2. U.Brandt   Sereetz-Lübeck 

3. H.Stübner   Niederseifersdorf 

 Dänische Cross - Karts 

1. F.Laubjerg   Dänemark 

2. J.Kondrup   Dänemark 

3. H.J. Madsen   Dänemark 

Zuschauer: 5.200 



Wilfried und Hanna 

Franke sind stolz auf 

das Brautpaar. Das 

Publikum spendet 

Beifall. 

Eine gute Tradition. 

Gratulation des 

Rennleiters zur Hochzeit 

 von Maik und Verena 

Franke. Der Siegerkranz 

als Ehering. 



MC Seelow veranstaltet Kart Rennen in Löschen 





Kritische Kart-Slalom-Beobachter 



Carola und Iris präsentieren 

Herz Reisen (Klaus Tarnat ) als Sponsor 

Am Rande notiert: Iris Eichhorst hatte 

Geburtstag und alle gratulierten ! 

Blumen  von den Töchtern 



Die Erfolgsserie der Seelower 

Kart-Slalomsportler 1999 

 Insgesamt 

werden 83 Pokale 

erkämpft! 

 Clubmeister wird 

 Markus Lehmann  

 Thomas Lüdicke 

wird neuer Berlin 

Brandenburger 

ADAC Meister. 

 

 Markus Lehmann 

wird in Verden/Aller 

norddtsch. Meister 

der Klasse P 2. 

 Bei den dtsch. 

Meisterschaften in 

Baunatal belegt 

Melanie Eichhorst 

einen sehr guten  

10.Platz 

 



Berlin-Brandenburger ADAC 

Kartslalommeister 1999 

Thomas Lüdicke hat es 

endlich geschafft.  

Erhält den großen 

Meisterpokal in den Händen. 



Norddeutsche Meister-

schaft 1999 in Verden 

Ganz oben 

auf dem 

Treppchen, 

der neue 

Nord- 

deutsche 

Meister 

Markus 

Lehmann 



Technische Abnahme 2000 



Blick vom Balkon eines der Würfelhäuser 

W. Mausolf 



Ehrung der Geburtstagskinder  

 Rudi Kulicke, Bart van Keken, Lothar Eich 

W. Mausolf 



Die besten europäischen Autocrosser  

begeistern die sachkundigen Zuschauer 

W. Mausolf 



Positionskämpfe in der Stadtkurve 

W. Mausolf 



Pechvogel Jaroslav Hosek in der Stadtkurve 

W. Mausolf 



W. Mausolf 



Rennleiter Rudi Kulicke dirigiert das Rennen 

W. Mausolf 





L.Eich im Gespräch mit dem Portugiesen  

      J.Ribeiro 



26. Auto Cross 24./25.06.2000 

 Europameisterschaft -  FIA Cup   

Lauf der dänischen Crosskarts 

 Tourenwagen - 3.500 ccm  
Sieger:   U.Traubergs  Lettland 

2.Platz:  L. Brozek  Tschechien 

3.Platz:  I. Reznitchenko  Rußland 

 Dänische Cross - Karts 

Sieger:  F.Laubjerg  Dänemark  

 

 Zuschauer: 5.500 



Die Sieger der Spezialcrosser 3.500 ccm 

W. Mausolf 



Siegerehrung der Spezialcrosser 3.500 ccm 





26. Auto Cross 24./25.06.2000 

 Europameisterschaft -  FIA Cup   

Lauf der dänischen Crosskarts 

 Spezial Cross Div. Ill - 3.500 cm³ 
Sieger:   P. Bartos  Tschechien 

2.Platz:  M. Starek  Tschechien 

3.Platz:  R. Kerka  Tschechien 

 Spezial Cross Div. Ill - 1.600 cm³  

Sieger:  H. Wöhler  Deutschland 

2.Platz: V. Fejfar  Tschechien   

3.Platz: P. Bartasek  Tschechien 



Siegerehrung Spezialcrosser 1.600ccm 



Dänische Cross Karts beim 

26.Auto Cross  



Carola Lehmann mit dem Kart - Sparschwein 
beim 2000er Auto Cross 



Die Erfolgsserie der Seelower 

Kart-Slalomsportler 2000 

 Ungezählte 

Pokale werden 

erkämpft! 

 Clubmeister wird 

 Markus Lehmann  

 Markus Lehmann 

wird erneut Berlin 

Brandenburger 

ADAC Meister. 

 Markus Lehmann 

wird  norddeutscher 

Vizemeister 

 Bei den deutschen 

Meisterschaften in 

Straubing belegt  

Markus Lehmann 

einen sehr guten  

3.Platz 

 



Die Erfolgsserie der Seelower 

Kart-Slalomsportler 2000 

 Bei der verbands-

übergreifenden 

Brandenburger 

Meisterschaft 

wird die 

Mannschaft 

Seelow I 

Landesmeister. 

Die Ehrung erfolgt 

auf dem 

Lausitzring. 

 

 

Von links :Ina Jakob, Melanie Eichhorst, Robby 

Fechner, Rene Nieguth,, Markus Lehmann, D.Krüger. 



Norddeutsche Meister-

schaft 2000 

Diesmal ein 

2.Platz , des 

Vorjahres-

meisters 

Markus 

Lehmann 



Deutsche Meisterschaft 

2000 in Straubing 

Kaum zu 

glauben aber 

wahr. 

3.Platz 

Markus 

Lehmann 

MC Seelow 



Deutsche Meisterschaft 

2000 in Straubing 

Die „RotenTeufel“ 

vom MC Seelow 

sind  erneut eine 

starke Truppe der  

2000er Berlin-

Brandenburger 

ADAC   

Kart Slalom 

Mannschaft. 



Saisonfinale ADAC 

Berlin-Brandenburg 2000  

Beim ADAC Saisonfinale 2000 im 

Berliner Estrel Congress Hotel 

wird Markus Lehmann  im 

Rahmen einer Sonderehrung  für 

seine sportlichen Erfolge in der 

zurückliegenden  Saison als einer  

der  „Young Stars 2000 „ geehrt! 

Ein weiterer  Pokal   in der 

umfangreichen Sammlung im 

Hause Lehmann. 



Saisonfinale ADAC 

Berlin-Brandenburg 2000  

Auszeichnung mit  

Ewald Kroth Medaillen 

Silber: 

Rainer Lehmann 

Bronze: 

Thomas Michael Kochan 

Jugendsportabzeichen 

Silber: 

Melanie Eichhorst 

Ronald Lange 

Franziska Maaß 

Bronze: Martin Fechner  

Andre Münch 


